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    Pressemitteilung 
 

 

Dr. Aloys Altmann anlässlich der Podiumsveranstaltung in Rendsburg 

am 16. Mai 2006 zum Thema „Zukunftsfähige Verwaltung für unsere 

Region“: 

 

„Der Landesrechnungshof hat im Jahr 2003 eine umfassende Bestands-

aufnahme und Bewertung zum Thema „Verwaltungsstrukturen und Zu-

sammenarbeit im kreisangehörigen Bereich“ durchgeführt. Diese Feststel-

lungen haben zu einer breiten landes- und kommunalpolitischen Diskussion 

zur Größenordnung leistungsfähiger Kommunalverwaltungen und zur Not-

wendigkeit verstärkter innerkommunaler Zusammenarbeit geführt. Sie hält 

erfreulicherweise weiter an und hat auch in der Region Rendsburg einiges 

bewegt. Zahlreiche Aktivitäten zu größeren und leistungsfähigeren Verwal-

tungsstrukturen sind festzustellen, wie beispielsweise  

• die bereits beschlossene Vereinigung der Städte Rendsburg und Büdelsdorf, 

• die Gespräche zwischen der Gemeinde Schacht-Audorf und dem Amt Oster-

rönfeld über eine gemeinsame Amtsverwaltung,  

• die Verhandlungen zwischen den Gemeinden Hütten und Wittensee über  

einen Zusammenschluss,  

• die Gespräche zwischen der Stadt Nortorf und dem Amt Nortorf-Land über 

die Zusammenlegung beider Verwaltungen und schließlich 

• die Vorschläge zur so genannten „Eiderstadt“.  
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Der Landesrechnungshof begrüßt und unterstützt das „Denken in Regio-

nen“ und spricht sich für sinnvolle und zielführende Verwaltungs-

zusammenschlüsse und Kooperationen in der Region Rendsburg aus.“ 


